
sfl werden die Amen intql 
sehekakveiteu grinst-Hist 

Uns-ists Nieren IIan sammt Dist. 
Unseiunde Nmm verursachen viele trank- 

hmeu und Qualen und wnv tin-jun llcbel 
mqt Einhalt geboten, 
dann iiuks schwere Fugen 
zu erwarte-m Wenn mich 
Ihre anderm Organe Äufmerifamkc n gebietet-, 
den Nieren qvet ist In- 
bedmgt die erste Ins-; 
weissen-ten zu scheut 
da sie die nie-sie Akt-ei 
verrichten. Wenn Ihre 
Nieren m Unordnung 

ooet sey acht Imp, werden See both erken- 
nen, wie nell der ganze Körper m set-full 
kommt un auch die anderen Organe as 
und nach unthätiq werden. Sind Sie kenn 
oder unwohl, fo sit ee komm-n sofort die 
wunderbare Nieren-Anme- Tr. sit-new 
.,Smmv-Root« Sumpf Wurzel ) zu nehmen. 
Eme Probe genügt, um Ihre große Wirkung 
wardst-schwen- 

Tse müde und iifvnize Wirkung von 
«SV«mp-Root«. Nr wunderbare 
Wicmp nnd Bluts-; ",«u·m(1·1«zschmll bemetfs 
bat. ch Ist m.i ts r LItsdsnn Erzer sage- 
lasiqt,mnl unstems .:.«:;t-e:: uns heilen- 
dm EIqestriiJjnn ji; «-.«. : "zc1 h: tccstndkn 
v( seid-minnenFUijs inskilzai m. Haben 
Sc sue «.’!--«:«:· ichs- Sie du- 
dem-. mum: kk.1-;,:- 
lat Its-scheu u ist« .-: 
Upothekm u baten. 
Probe siehe Clfrei as Js- 
dcn, owje Buch, M 
andeutet, ob man Rus- 
tcns oder Blasen-Lucca 

cttung, wmn man on Tr. immer Q Co» 
mghcmwn, N. Y» schrert- Brgelzen Sie 

keinen Jmhunh »Ernst-w Moor-« Ist der 
Rom-, and lqsskn Eik sich von dem Les-Täufer 
anstatt ,,Swamp-Noot« mika anderes su- 
pretseu—thun Sie das, werde Sn W 

Zit· 
Man erwähne dir-sc STIMME RUN- Ost-Ists 

MUNPH ZOTHED BEM 
Achse Exil-« 

J ein«-d dab» or any other sunction 
lt is dklscious with a cheese 
ot- clnckcn sandquh ot- a 

welch rasch-t- 
HADI 
IUM 
sfnic 

stosn 

LTJrfmxft bist 
V. A. Steuers-, 

«.I »I «t,-,. 
x.m.lst, Juki-. x 

thfucht 

Ok. J. H. USYSKZ 
Plain-mischen Jahr-»s- 

Rms Tit-n Gesause. Ort-d Jota-L 

",,T»EstNNA« 
Ytstattrattnn nnd 

Häscher-i 
ll III lcY scll UFF. Emnnhümr 

III Ists kons- sites-. 

Weguläte Mahlzeiteln II-Cm18. Isi- 
mäd von Morgens e; bis lu Uhu Mir 

ragessm von :I bis HI« Uhr Abs-It 
essen von &#39;- bir- ZO Uhr Music-ski- 
Mahlzecten xu jedes Tages- und Nack« 
seit tu Kreisen, xe noch k-» West-ihm 
von iu: und U-( an aufwönsfs. Her-am 

herein und besucht mich. 

n. Eos-ts, A. A. Mai-work 
Thietåkzto 

Dülscistsotsihlakåun 
Füll-u kais-in für sl .50 jedes 
.’.«.i:o::·«ob:! no itot1;1q. Poiwml st Nes- 

-«-:e stunk-, hmm Xobnson Z Ende-kru- 

TZILLUIIJLJLLZJ « Grund Island »Im 

Ik. s. Il. IIIISIMIIIL 

Arzt und Wundarzt, 
Ofsice Im Indepuident Gebäude. 

w u. Thompsoik 

Mandat und Man 
stimmt in allen Oetitmn 

Okundeiseathomsgeichöer und Csuek 

III-neu eine Spezialität 

Pchlko CZDIIIIJS C 0. 

Leiche-besann- 
815 317 West Dritte Straße Telephon-, 

Tag oder Nacht, Vell MO, Jahrpenbea1444. 
Privat-Imbulanz 

J. A. I-ivlnski4ton. sekr.sDIkkktM 

III-. I. UIE slITIIEIIUIIlI 
Arzt S Augenarzt, 
Still-II eine SpeIMIIII. 

Distr- IIII III-ander Gebäude- 

Ein altethntls 
Ganges als König vcm 

England stillen-nd 

Eine ieieeliche Ermunte. 

Detslde is mittelclmliehen sttüs 
men, die Isn Gold nnd Silber 
finden, verkünden in schmettern- 
den Juni-ten dem Volke von Eus- 
ltnd, daß ein neuer Herrscher das 
Seepeek der Regierung ergrifer 
ste. «- Die Pullen-tim- wird 
t- vetleiiiedenes Etadttheilen wie— 
inhalt. -— Tit-e- Begtäbniss des 
verstorbenen Könige sie-d am 20. 
Mai stattfinden « Nachricht vo- 
eisee plötzlichen Erkrankung der 
Königin-Wittwe deine-sitt 

London. s. Mai. Unter Beobach- 
tung der seit alten Zeiten für derar- 
tige Gelegenhenen vorgeschriebenen 
Ceeentonien, tie nicht nur lehr 
prunlhaft sondern auch eindrucksvoll 

sindnäsjtde heute Geotge V. offiziell 
als g der vereinigten Königeeichs, 
Gioßbtitannien tan Jrlnnd und der 
kritischen Besitzungen. als Verthcidi« 
et des Glaubens und alg Kaiser von 

Indien protlamirt. Punkt 9 Uhr er- 

chienen auf dem Ballon des Friany 

glügels des St. Junkers Palastes vier 
tolde in mittelclterlicksen llnifor 

men, die aus E:,:-x«rk.:cki angefertigt 
und reich mit ga de en Echnijren be 
setzt waren und lief-ers cug ihren, aus 

solidem Silber ver-er Laten Traume 
ten laute Fanfnsek e: Kam Tausende 
Und Abettaulenu lasset-«- lich auf dem 
großen Platz mir di::: Bi. same-Z- 
Palast eingefunden Mitglieder des 
königlichen Haushalt-L Minister mit 
ihren Gatinnen und hohe Staats- 
beamte, alle in mächtigen Uniformen, 
nahmen die fiir sie reservirien Sitze 

! tin. General Sir Jedn D. P. French 
mit den Mitgliedern feines Stabes 
hielt inmitten einer Kavallerie Ab- 

Istil deren Mannichasien glän- 
sende nisorrnen tr..(.en, vor dem 

»Palast, und an den Fenstern dei« 
iMarlbotougd Haufe erblickte man den 
Pfungen Thronerben Herzog von 

Corniksall die jin eresi Prinzen und 

Prinzessin Marn tm lich von dort 
laue die ikerenirnr e «.:iien. Nachdem 
die Faniarentmie isr Strome vertlnn 
»gen waren, name-. Tser Herzog von 

Rorsoll und mehrere andere hohe 
hoibeamte ihre Winke cxuf dem Beil 
ion ein. Keiner ist-n ihnen trug 
Traueratszeicnen tseie waren fiir die 
Gelegenheit entiernt worden. Sie 
Alsred Seott Gatti- trat mit dem 
herzog von Norioll und zwei ande- 
ren hoben Beamten an die Ballustrade 

Ldes Baltone und rierlas mit lauter 
Stimme die Protlanxation Der her 
zog und Sir Alfred brachten dann 
ein hoch auf den neuen Kdnig aus, in 
das die Menge begeistert einstimmte. 
Als das Hoch verklungen war, into- 
nirien die Kapellen der Colditreain 
Garben die in der Nähe des Palastes 
aufgestellt waren: »He-ei ann- tin- 
Kinje«. Nachdem das Lied gespielt 
nnd von der Menge theilweise mitge- 
sangen war, donnerte vom St. 
samt-Pakt ans eisernen Schlünden 
der Königen-tin herüber und dieser 

Bd das Signal zu einem nochmaligen 
iederholen der Nationalhymni sei- 

tens der begeisterten Menge der Zu- 
schauer. Die Königsstandarte wurde 
aus dem Marlborrugb Hause aufge- 
hißt, als Zeichen dafür, daß der 

yKiinig dort seine Residenz aufgeschla 
»gen hat. Die Etandarte sowie die 

iibrigen Fahnen werden heute bis zum 
Sonnenuntergang aui Vollmast blei- 
ben und dann wieder auf Halbmast 

rnnter gehen. Nur die Königs- 
andarie aus dein BuckingbainsPalast 

blieb aus Valbrnast während der gan- 
n Zeremonie. Nachdem der königli- 

Salut abgeleiiert war, begaben 
»O die dazu beorderten hohen Hof 
und Staatsbeamten nach verschiede 

Inen Siiidttheilen ··.«oiidons, um die; Illirollamation dort zu wiederholen 

Gemeinen wird nur Mittwoch zu einer 
Sidung zuinnnnen treten, in der 

iSprecher Ldiuiber eine Erklärung des 

fneuen Könige- entgeqen nehmen und 
verlesen wird Prenrierrninister 
Asquith nnd A ABalsouh der Füh 
rer der Opposition werden aus die 
Thronrede erwidern. Nach einer vorn 

fMarboroug 
Houie unggetiern erlasse- 

, 
London, st. Mor. Teig haus der; 

neu Verfügung wird die neue Köniqin 
unter dem Namen ,tiönigin Mard« 

ibetannt sein« Die Lerche des verstor- 
benen Könige liegt immer noch aus 
dein Bett, in dem der Herrscher den 
leert Athemzug that. Das Begräb- ätvltd, wie gestern hier vorläufig 

nnt gegeben wurde, am 20 Mai 
Winden Dieses wurde dem Publi- 

lsdlbarntlich mitgetheilt, nachdem Edle Königin Wittwe Alexandra nnd 
Jssnlg George V. rnii verschiedenen 

den Beamten conierirt hatte. Die 
» iseyung erfolgt in dem Gewölbe 
unter der Albeet Memoriabskapelle 
in Windsor, wo auch der älteste Sohn 

des verstorbenen Kiinigs, der herzog 
»von Elarence, beigefehi ist. Vor der 
Belsesung wird die Leiche mehrere 
Tage in Westrninster Hall aufgebahrt 
llsnh damit alle diejenigen, welche 
noch rlnen leßten Blick auf die Züge 

-—1 

des Todten werfen wollen, dazu Gele 
genheit erhalten. Auch im Thronlaal 
ikn Buckingham Palast wird die Leiche 
einige Tage im Paradeiarg liegen. 
Dort soll ebenfallg, wie vom Hof ge- 
stern bekanntgegeben wurde,demPubli- 
luni die Erlaubniß ertheilt werden, 
den verstorbenen König zu sehen. 

London, 9. Mai. Jtn Vuckinghams 
Paiast wurde heute bekannt gegeben. 
daß die KöniginWittwe gefaßt ist· 

Zugleich wurde das Gerücht demen- 
trt, daß ibt in einein plöhlichen 
Auebruch von Schmerz iiber den det- 

itotbenen Gatten eine Blntader ge- 
borsten sei und daß die holte Frau sich 
in gefährlichen Zustande befinde- 
heute Mittag wurde offiziell bekannt 
gegeben, das-: das Beariibniß des ver- 

storbenen Königs Edward am Frei- 
tag, den 20. Mai. stattfinden wird. 

Berlin, 9. Mai. Das Ableben des 

Königs Edward von England über 
fchattet im Augenblick alle anderen 

Ereignisse ani internationalen wie 

innerpolitifckkem Gebiet Der ver 

ltorbenen Evnvrrain widmeten die 

hiesigen Blätter eingehende Nachts-fe. 
Einmiitbig erkennen sie seine Fähig- 
keiten an, beben aber zugleich bet 
vor, daß ibrrx trotzdem die mit allen 
Mitteln cnaeitrebte Eintreisuna 
Deutschlankcs kckaxt gelungen sei. 

Schließlich heil-e cr, als er lich Von 

der Unmöglichkeit der Erreiclntng je- 
nes Ziels über-keimt keine Kraft iiir 
die (5rbalt::na kek Friedens ein-ne 

letzt. Der del-time Reichs-sing und 
beide Häuser kei- ;-re-.if-,iscben Land- 
tags ehrten Zins .-1 fix-Sen des dahin-« 
geschieden-en .k—err«’cinersk. in der iibli 
chen Weise. Te: Präsident des 

Reichstag-L-, Grci in Ect«iierin Löst-sit-»J 
übermittelte dirs Latier das Vettern 
des Parlaments-- :;:. Verlust des kii 
niglichen Lnte!2. Botschafter und 
Gesandte, der Tittstchetanzler, Tr. v 

Bethtnann soll-nett der Staatsidee- 
tär des Lleußern Freiherr v. Schrem 
condolirten dem btitiichen Botschaf- 
ter, Sir Williakt sit Geschen- 

Titliektten avgcltlitzt 
Graf Zeppklin durchschnitt den 

Plan der Teutschetthnsscr. 
Nicht una- Pran. 

Wien. it. Man Irr hiestae Bock 
ger — Club pfleat zur Zeit Berathuna 
über den festlichen Nur-sann welcher 
dem Grafen Zeppelin bereitet wer 

den soll, roenn et rnit seinen. Lust- 
schiss Anfangs Juni Wien besucht. 
Es sind große tiltrungen »iin den 
»Eroberer der Luft« geplant. Man 
ist hier dent Grasen von Herzen 
dankbar daiiir, daß er aus den ge- 
meldeten Schelmenftreich deg Prager 
Stadtraths, welcher ihn in tschechi 
schee Sprache zu eineut Besuch der 
böhmischen Hauptstadt einlud, unt 

durch eine völlig tschechische Begrii 
szung die Deutschen ärgern zu kön- 
nen, nicht bineingesallen ist. Der 
Graftvar soeben aus ein Ersuchen des 
Böhntischen Deutschen Volksrathg, 
nicht in Prag zu landen, geantwor- 
tet. Falls er iiber Böhmen zurückfab· 
re, werde er wahrscheinlich Leittneritz 
übersliegen 

Georg Brand-et f 

i 
( 

War Herausneberqdeutiiher Zei- 
tungen in Milwankee. 

Am Schlagftuß. 

Milwautee, Witze» St. Mai. Heutel 
starb hier ganz plötzlich am Schlag ! 

sluß Herr Georg Brumder itn Alter1 
von 71 Jahren. Der Verstorbene 
tvar der heraugaeber der »Miltvau- 
kee Germania Abendpoit«, des ,,«.thil 
Ioautee —.f,)erold«, der »Miltoantee 
Sonntagspost", der toiichentlitttenl 
»Germania« und einer Anzahl an-l 
derer Wochen und Elstonatsschristens 
Vor einiger Zeit datte Herr Drum-J 
der sich eine leichte Erköltung zuae I 

lsogen der er jedoch keine besonderes 
Beachtung schenkte Heute klagte er 

iiber llntvohlsein und als man einen 
Arzt rufen lassen wollte, sank er 

plötzlich in seinem Sessel zurück und 
that den letzten Athemzug Außer der 
Wittwe binterliistt Herr Brutnder 
vier Söhne und drei Töchter. 

Schatz in BierflafCM 
Sildct fand darin 25 echte Hundert- 

utqtkscheine. 
Berlin, 9 Mai. Ein räthfelhqstet 

Geldfund wurde von dem Grenadiet 
Augqu Kobitzii der si. Com nie des 
GeenadietsRegiments No. 89 n Neu- 
Sttelitz gemacht. Beim Herausheben 
einer Tanne in der Nähe der Schich- 
siiinde stie er am Waldesrand etwa 
zehn Cenimetek unter dem Wurzel- 
evetk mit dem Spaten auf eine Bier- 
flafche, die bis an den hats mit zu- 
fammengesalieten Hundettmatischeis 
nen a naesiilli war. Der Fund wurde 

zei übergeben die zur genauen 
Fest ellung des Inhalts die Flasche 
zertrümmettr. hierbei kamen fünf- 
und zwanzig echte hundertmarkfcheine 
zu Tage. 

In San Francideo starb heute 
der Millionär John A. Ernst-m der 
erst gestern aus dem Zischihaug ent- 
lassen morden war. am Denkt-law 

Unsere blauen Serge-Anziige 
....fur.... 

Männer und Jünglinge zu 

HIO, Pl 5, 320, 822330 
sind vie Wahl aller sich gut Kleidenden. 

Die Grunde dieser Vorzüge sind iimiirsieky so weit verschieden ach die ver- 

ichiedenen Tische nnd die Bedürfnisse welche diese Weidunggstiicke befriedigen. 

Aber ob Jhr nun einen blauen Seme- 
Tllnzug nur zur Abwechslung von den Novelth 
Fabrikaten haben wollt; ob Jhr einen haben 
wollt wegen seine-Z inodischeu Aussehen-»s; ob 
Ihr einen Anzug haben wollt den Ihr bei ir- 
gend welcher Gelegenheit tragen könnt und 
mißt, daß Eure Kleidung absolut korrekt ist, 
wir wissen, das-, Jhr die außergewähnliche 
Qualität unserer blauen Serge-Anzüge zu 
Alt-, Flä, Jle und JLZIM schätzen werdet. 

Diese Anzäge sind gemacht von ganzwol: 
lenen Fabrikaten, in einer dunkelblanen Far- 
be, garautirt unter leinen Umständen zu blei- 
chen. Die Moden sind die neuesten nnd schön- 
sten dieser Sasson und werden ihr ntodisches 
Tllussehen beibehalten nach vielwöchentlichein 
Tragen. 

Und Evas clnsnsn wichtig ist, wir garnnjmn daß wir Euch M Prozent 
wart-n ist-n dcn Pninn anderer Laden ask Innre-n blauen EctgcAnzngm In 

sm, IF l 5, EB20 nnd 532250 

Zum Kexter 
Der (.c«in:’1«rrio-Klkidcrhansdlrn 

P. s. Visrinn ntchl ans dtsn Zlngru unseren Erkkris Txizfcntrszrkazss ;:. ««.«..:;s««:- Irr-J 

Jnnqlmags thznaisxk disk »Ur ini Ganais ist. 

Abeutenek des Schwurgetichtipräs 
deute-. 

Aug Paris berichtet nianx Dem 
SMUrgcrichtspräfidenten Vallier 
Colonibire in Digne isi ein eigenar- 
tiges Abenteuer widerfahren Tei- 
Präsident ist dafür bekannt, daß er 

auf sein Aeußereks nnr ielir geringen 
Werth legt nnd außerhalb des Ge- 

richtsgebkindes stric- in disn allerulte 
ltcn nnd irlbst sudenicheinmsimi Klei- 
dnnggsiiicken eiiihri·qehi. Neiilidi 
jnhr er anj dem Rade non klir- nach 
Tigne zurück, als ilnn ans du« Land 
firaße zwei biirtiqis Wsndurinen den 

Weg verlegte-n und ilin. als isr ans 
ihre Anffordemnq isoni Rade gestic- 
nen mar, verhaften-n Der Hm- 
Ikräsident wurde nach Diqnc qeiiilnt 
und du« dortigen QMnimniszleitimn 
ringt-liefert Dort nlnsr tlijrns iicli 
das Mißverstcindiiifi olnir Echnnisrisi 
lcit auf. Tiis Gendarnnsn lmiten ge 
mde den Eslnftmki gehabt, einen aes 

thrlichcn Eindrisilnsr zn Verlmiirn 
Das den Misndnrnien gegebene Eisi- 
inilinent diese-.- JndividnnniH paßte 
ganz genau uns den Griichtsdpiäfiden-» 
ten: main-is groß, anni, tin-listi- 
Hoake, nnsilzlicher Schnnrrbasrt, nnd 
vor allcni schlecht gekleidet Ein« 
Zweifel war daher lanm möglich 

--....... —- 

Hotrlbefuzet als Brnssdftiftet. 
» 

Die Brscndsnhuw im Onkel »Nun-by 
nat« zu Vud Harzlmm btsschäftthrT 
dat- Schnmrqencht am Quidqericht nH 
Braunschwtsm Die Anklage richtisth 
sich gegen den Hotetbefiycr Sonnen-H 
Buchheiftcr. dessen Frau nnd feinen 
Bruder-, einen in Ostekode am Fall- 
stein ansössiqm Lwdwikthx sie waren 

det gemeinschaftlij Brandstistuna 
oder der Beihilfe zu diesem Verbre- 

chen beschuldigt Die Angeklagten, die 
im wesentlichen sie-ständig waren, be- 
fanden sich seit Dezember v. Js. in 
Untersuchuant Das Motiv zu 
der That wurde darin erblickt, daß 
der Dotelbesiyet Vuchheister sich in 
den Besih der hohen Versicherungs- 
summe habe seyen wollen, weil ihm 
die erste Hypothek im Betrage von 

über 70,000 Mark gekündigt worden 
war tmd es ihm nicht gelingen wolltsJ 
das set-d zu dem festgefeiten Zah· 
ltmsötekmin herbeiwa. Ueber 

sFllJkamögen jtt inzwischen der 

sconxurzs ewnnm morom DIE Ur- 
theil lauten-, arge-n Histmann Bucht-i- 
ler nnf fiinl Jahre-, seine- Fsmn mif 
vier Jahrt- nnd feinen Bruder auf 
ein kxonr ;.3ndnl)ang 

Nachts-als das Denkmal des brausen 
wund-T 

Tie Londoncr «TliIt-t-kcjs.iiy nnd 
Antioivjfiskimnciqeirllichs-ji Mit enn- 

«krotcscdmnonilration Amen die Ent- 
fernung der Statuts d(-«.— angeblich 
von Viviicsltmsksn zn Tode gesinnt-ter- 
usn braunen Hunde-Es nns dein Bat- 
IerseaPnrk ab. Du- Mnionstmnnsn 
verscnnnnslven jicii im Hnde Pack bei 
der Lilhlrble Arch, von wo Sie iich nnt 
ein-ein Illlniillnrpg nn der Epizyk- n: 

feierlichem Tllnszng durli dn Einnzcn 
disg Westendsti ist-gaben Väofp Hist-« 
sen nnd Dantin iiihrtcsn Hnndr nnd 
Banner mit Inschrnnsn gen-on dri- 

Jlknnnsltimi Ein Animus-M iolgus 
mit einer .x)1111dc51«11:n« nnd cintssnt 
nnrflidwn ismnncn Bunds Nr eint 
Plafnt nnt den Woran trun. »Wo· I 
rnm sollen mir niiisoziri :nt":i«.i--:".««Z 
Bald dmlndi lnclt Ums Heis« List « 

znnl von Etudssnbn M Ich-drin ikxl Autodtosmfisn rsnnn lln,I..1.s« 

Null 
dass West-end Tns Studentin »Hu-: 
gen sich in ollvrlpi Vernifnnqckz du- 
Llntiviviiektionistcn nnd sw Etat-ne 
dks braune-n Hundes- Tisr «!3«J:«.1n11;1e- 
erregten dac- lisvlmsiisiie Inn-wiss dzs 
Straßnwnblihan 

Tollniuth raffte il,n hin. 
Nnr nun-nn- Etnnden, nach-dem C. 

C. Pierm un thcemrzt niin Welts- 
ville, N. 91,nn Bellevne Sinn-tut m 

New York, wohin ihn sein Arzt Tr. 
J. W. Coller begleitet heut-. Anf- 
nnhme gefunden, starb er unter den 
Anzeichen der Tollnnttbff Ter Thier-; 
atzt war im Dezember tsnn « einean 
verdächtiges-l Hunde gelind-n worden- 
lmtte jedoch schon vornen als er an 

einein Hunde-, der tpijter nic- math- 
kmnkverdöchtig getödtet wurde eine 
Operation vornahm, mit seiner Hand 
sich an den Zähne-n des Thiere-Z nex- 

letzt Vier Monate erfreute sich Vier-re 
onscheinens der besten Gesundheit jin-! 
doch vor kurzem stellten sich Symp- 
tome ein, die jlnn die Beine tun 
eine-e Anstecknnsg nahe-legten oso 
eilte et in’s Bellt-We Hofe-ital wo lich 
»die entsetzliche Krankheit sehe schnell 
entwickelte nnd tödtlich endete 

Gesundnndichönbleiben 
M y r then nur dann. wenn sie im 
Winter in einein temperirten hellen 
Raume bei etwa 2——5 Grind R. auf- 
gestellt ivei·den. Jm Sommer kann 
man iie ans ein Blnniensvrett stellen, 
muß aber in diesem Falle den Topf 
in einen größeren einsetzen nnd den 

»s,wischeni«mtni niii Moosf- aus-füllen 
Tie beste Erd-) fiir die Minlie ist 
sandige Llhinerdiy der nmn etwas 

Laubs nnd Heideersde zuletzt Man 

pflanzt sie im April jeden Jahres 
um« wobei der Wurst-tituliert beschatt- 
tin werden mild Jni Winier dürfen 
Miirtlien nnr wenig begossen werden, 
dx.eli eiiiiitiislilt eLs fiel-« iie öfter nii die 
iriiclie Lust zii Drinnen Jni Riiiiiiahc 
nian nmn iiinnntintie spitz-insoweit 
kürzen, In die Pflanzen hie-»durch 
zum Blinken gez-sinnigen unt-den 

Praktischk Winse. 

Bei Alsiksisndrisiisq mit itetimimlicknsr 
Kiitiiscniexic hnii inmi: 

’ll.’9! Ein-teil nnd Fasiiltee die siiilii 
leimt n illiilsiii nelsm die visit-i kir- 
folxie eriic«li-i:, site-im nmn sie niit Zei- 
ss unreif-i 

Beim Ciiiielilnnen i-iii-ic-:lk.mxls:s ver- 

hüten, daß iieh dan Holz spaltet in- 
dem man den Rom-l isrit nm Zeiss- 
eint-eint 

Tus- Oseiipnhisn erleichtern indem 
man der Schwäer staunst- -«?--E»·e bei- 
giebt 

Den Schiner-i einer titrandiunnde 
lindern, wenn nmn ioim E· ne tm- 
muf reibt 

Kochkezrpis Das Acht- 
bmkdespmtement tmt nug"jiij.:s3 Iksk 

hohen Flrischprtssss ssm Akt-Mund aus«- 
oklskjtisn lass-H Its-Wes seminq 
gibt, wic- nsnh billige 

« 

Hckmmcklmft znlstsprDitrt 
Das must-ach hat dm » 

nomäc Use cis Hat-J its Samt-C 
cmid wird Jedem Post « Ist, 
der sich an den Ack. -« 

» 
— 

-» 

Ton ist Washington, 
« ’.L"·.- .-t. 

Das Kochbmh sollte r 
finden. Waid- m, «- 

probt praktische tmf is UT Man Meu- 

keijsches Mehrwean 


